
Löns, Hermann: Das Geheimnis (1890)

1 Als ich gestern einsam ging

2 Auf der grünen, grünen Heid,

3 Kam ein junger Jäger an,

4 Trug ein grünes, grünes Kleid;

5 Ja grün ist die Heide,

6 Die Heide ist grün,

7 Aber rot sind die Rosen,

8 Wenn sie da blühn.

9 Wo die grünen Tannen stehn,

10 Ist so weich das grüne Moos,

11 Und da hat er mich geküßt,

12 Und ich saß auf seinem Schoß;

13 Ja grün ist die Heide,

14 Die Heide ist grün,

15 Aber rot sind die Rosen,

16 Wenn sie da blühn.

17 Als ich dann nach Hause kam,

18 Hat die Mutter mich gefragt,

19 Wo ich war die ganze Zeit,

20 Und ich hab es nicht gesagt;

21 Ja grün ist die Heide,

22 Die Heide ist grün,

23 Aber rot sind die Rosen,

24 Wenn sie da blühn.

25 Was die grüne Heide weiß,

26 Geht die Mutter gar nichts an,



27 Niemand weiß es außer mir

28 Und dem grünen Jägersmann;

29 Ja grün ist die Heide,

30 Die Heide ist grün,

31 Aber rot sind die Rosen,

32 Wenn sie da blühn.
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